
Müller, Friedrich (Maler Müller): Störe keinen in seiner Meinung, doch laß dich beherrschen (1787)

1 Störe keinen in seiner Meinung, doch laß dich beherrschen

2 Niemals durch Anderer Sinn. Traue dem eignen Gefühl;

3 Sicher leitet es dich zum Wahren, Guten und Rechten,

4 Aber des Freundes Wink ehre und achte stets hoch.
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